
Ech ha Gmeind 2026

Anonymisierte Übersicht der eingebrachten Themen

UMFANG

64 Themenpositionen

STATUS

Veröffentlichung

Hinweise zur Übersicht

● Die Übersicht enthält sämtliche 64 Themenpositionen aus den schriftlichen Eingaben und den Ergänzungen des Workshops.

● Personennamen, Quellenangaben, Teilnahmeinformationen, interne Bearbeitungsnotizen jund unbestätigte finanzielle

Annahmen wurden weggelassen.

● Inhaltlich ähnliche Vorschläge erscheinen teilweise mehrfach, damit jede ursprüngliche Themenpsoition dokumentiert bleibt.

● Die Reihenfolge innerhalb der fünf Themenblöcke ist keine Rangfolge. Die Aufnahme bedeutet weder Zustimmung noch

einen Umsetzungsentscheid.

Die Themen-IDs dienen ausschliesslich der Orientierung und ermöglichen der Gemeinde den Abgleich mit der internen Arbeitsgrundlage.

1. Verwaltung & Effizienz   12 Themen

ID Thema

E04 Aufgaben- und Prozessanalyse der 

Verwaltung

E11 Umfassende Aufgaben- und 

Ausgabenüberprüfung

E12 Organisationsmodell Steueramt

E13 Organisation Planung und Bau

E15 Externe Beratung und Gutachten

E35 Controlling-Analyse der 

Jahresrechnungen

E37 Aufgaben und Strukturen zusammenlegen

E42 Service- und Verwaltungskultur

E46 Kurzfristige Budget- und Kontenprüfung

E49 Planung und Bau regional oder extern 

organisieren

E50 Steueramt regional organisieren

E59 Leistungserfassung in der Verwaltung

Beeinflussbare Budgetpositionen und Konten kurzfristig auf Notwendigkeit und rechtlich 

mögliche Sofortmassnahmen prüfen.

Prüfen, welche Aufgaben von Planung und Bau intern, regional oder durch externe Stellen 

am effizientesten erbracht werden.

Prüfen, ob das Steueramt durch Zusammenarbeit, Zusammenlegung oder eine regionale 

Lösung effizienter organisiert werden kann.

Prüfen, wo Aufgaben und Strukturen zusammengelegt und Ausgaben konseqwuenter 

hinterfragt werden können.

Eine service-, lösungs- und kostenorientierte Behörden- und Verwaltungskultur stärken.

STAND

8. September 2026

Neutral formulierte Eingabe

Eine zeitlich begrenzte Aufgaben- und Prozessanalyse in der Verwaltung mit Einbezug der 

Mitarbeitenden durchführen.

Gemeindeaufgaben, Ausgaben und Verwaltungsabläufe systematisch auf Notwendigkeit, 

Wirkung und Effizienz überprüfen.

Interne Optimierung, Zusammenarbeit, Zusammenlegung oder Auslagerung des 

Steueramts asl Varianten prüfen.

Aufgaben, Kosten und Servicequalität von Planung und Bau prüfen und interne, regionale 

oder externe Organisationsmodelle vergleichen.

Einsatz und Kosten externer Beratungs- und Gutachterleistungen transparent machen und 

systematisch überprüfen.

Erfolgsrechnung, Bilanz und Geldflussrechnung mehrerer Jahre systematisch auf Trends 

und beeinflussbare Sparpotenziale analysieren.

Leistungen und Aufwände der Gemeindeverwaltung systematischer erfassen, um 

Ressourceneinsatz und Verbesserungspotenziale sichtbar zu machen.
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2. Regionale Kosten & Zusammenarbeit   12 Themen

E07 KSM/Burkertsmatt: 

Finanzierungsgrundlagen

E14 Feuerwehr: Kosten und 

Beschaffungsmodelle

E16 Regionale Feuerwehr: Kostenverteiler und 

Fahrzeugersatz

E17 Kostenbewusstsein in 

Gemeindeverbänden

E21 Interkommunale Zusammenarbeit und 

strukturelle Optionen

E22 Burkertsmatt: alternative Trägerschaft und 

PPP

E24 Zentrumslasten fair verteilen

E33 Zentrumslasten transparent machen

E53 Gemeinsame Interessenvertretung 

gegenüber Kanton und Bund

E54 Pflegerestkosten

E55 Mögliche Kostenverschiebungen im 

Asylbereich

E58 Sonderschulkosten

Interkommunale Zusammenarbeit und gemeinsame Interessenvertretung insbesondere bei 

Bildung, Sozialem, Gesundheit und finanziellen Lasten stärken.

Möglichkeiten zur Begrenzung oder faireren Verteilung steigender Pflegerestkosten prüfen 

und eine gemeinsame Haltung gegenüber dem Kanton entwickeln.

Mögliche künftige Kostenverschiebungen im Zusammenhang mit Status S frühzeitig 

beobachten und gemeinsam gegenüber Kanton und Bund adressieren.

Entwicklung und Verteilung der Sonderschulkosten prüfen und gemeinsam auf eine 

transparente und tragfähige Kostenverteilung hinwirken.

In Gemeindeverbänden stärker auf zweckmässige, wirtschaftliche Investitions- und 

Leistungsstandards hinwirken.

Zusammenarbeit von Verwaltungs- und Leistungsbereichen intensivieren und langfristig 

auch weitergehende strukturelle Optionen prüfen.

Alternative Träger-, Betreiber- und Nutzungsmodelle für Burkertsmatt einschliesslich privater 

Partnerschaften prüfen.

Kostenverteiler und Fahrzeugersatzpraxis der regionalen Feuerwehr auf Fairness und 

Wirtschaftlichkeit prüfen.

Regionale Funktionen, daraus entstehende Kosten und bestehende Abgeltungen 

transparent darstellen und die langfristige Finanzierung klären.

Regionale Zentrumsleistungen wie Schule, Kultur oder Bibliothek transparenter erfassen 

und fairer auf Nutzergemeinden verteilen.

Kosten, Beschaffungsmodelle und Investitionen der Feuerwehr überprüfen und 

wirtschaftliche Alternativen mitprüfen.

Satzungen und Verteilschlüssel regionaler Institutionen überprüfen und eine faire 

Kostenverteilung anstreben.
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3. Einnahmen & Vermögen 10 Themen

E08 Parkplatzbewirtschaftung Burkertsmatt

E09 Strategische Zukunft des EW Berikon

E23 Verursachergerechte Gebühren

E27 Finanzanlagen und Finanzierung

E28 Immobilieninvestitionen der Gemeinde

E38 Pachtlandpreise

E40 Stromtarife und 

Verbillibungsmassnahmen

E43 Kehrichtgebühren im Mutschellen

E56 Langfristige Immobilienstrategie

E62 Baurecht für gemeindeeigene 

Grundstücke

Eine langfristige Strategie für Gemeindeliegenschaften und Grundstücke entwickeln und 

Verkauf, Vermietung, Eigenentwicklung sowie Baurecht vergleichen.

Eine Bewirtschaftung der Parkplätze beim Sportzentrum prüfen und Aufwand, 

Zuständigkeiten sowie mögliche Nettoerträge klären.

Die langfristige Rolle des EW Berikon einschliesslich Eigentums-, Konzessions- und 

Versorgungsmodellen ergebnisoofen prüfen.

Baurechtsmodelle für geeignete gemeindeeigene Grundstücke als Alternative zu Verkauf 

oder Eigenentwicklung systematisch prüfen.

Möglichkeiten einer diversifizierten Anlage und wirtschaftlichen Finanzierung unter 

Beachtung von Recht, Liquidität und Risikogrenzen prüfen.

Prüfen, ob und unter welchen Bedingungen gemeindeeigene Immobilienprojekte langristige 

Miet-, Steuer- oder Dienstleistungserträge schaffen können.

Pachtpreise für gemeindeeigenes Land anhand regionaler Vergleichswerte sowie der 

Interessen von Gemeinde und Pachtenden überprüfen.

Finanzielle Auswirkungen, Finanzierung und Wirkung von Tarif- beziehungsweise 

Verbilligungsmassnahmen des EW  transparent darstellen.

Prüfen, wo Gemeindedienstleistungen und Nutzungen stärker kostendeckend und 

verursachergerecht verrechnet werden können.

Kehrichtgebühren regional abstimmen und kostendeckende, verursachergerechte sowie 

sozial tragfähige Modelle prüfen.
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4. Siedlungsentwicklung & Steuerbasis 14 Themen

E01 Fachkommission Raum- und 

Siedlungsplanung

E02 Mehrwertausgleich in BNO und 

Raumplanung

E03 Anreize für Regenwassernutzung

E06 Riedacher: Entwicklungs- und 

Realisierungsmodelle

E10 Siedlungsstrategie und Steuerbasis

E25 Wohnentwicklung und Steuerbasis

E26 Dienstleistungs- und Gewerbeansiedlung

E36 Standortentwicklung und Steuerbasis

E47 Knoten Mutschellen und Bahnhof-Areal

E48 Entwicklung Farenmoos

E57 Verkehrssicherheit im Quartier 

Im Unterzelg

E60 Standortmarketing Berikon

E61 Riedacher: Mietwohnungen im 

Gemeindeeigentum

E64 Entwicklung Bühlfelde Eigentum, Zonierung und mögliche Entwicklungs-, Miet-, Pacht-, Baurechts- oder andere 

Ertragsmodelle für Bühlfeld prüfen.

Tempo 30, Schlechverkehr, Kontrollen, Schulwegsicherheit, Mikromobilität und mögliche 

Verkehrsberuhigungsmassnahmen prüfen; die Anwohnersicht einbeziehen.

Verkehrs- und Arealentwicklung am Knoten Mutschellen einschliesslich Bahnhof-Areal und 

mögliche Tieferlegung von Bahn und Bahnhof strategisch klären.

Rolle, Planungsstand, Eigentumsverhältnisse und nächste Entwicklungsschritte für 

Farenmoos klären.

Raumplanerische Reserven strategisch entwickeln, um Wohnqualität, Standortattraktivität 

und Steuerbasis langfristig zu stärken.

Standortmarketing und Positionierung stärken, um Berikon als Wohn-, Lebens- und 

Wirtschaftsstandort gezielt zu profilieren.

Prüfen, ob die Gemeinde beim Riedacher eigene Mietwohnungen entwickeln und langfristig 

im Gemeindeeigentum halten soll.

Die Entwicklung des Riedachers im Rahmen einer umfassenden Siedlungsstrategie prüfen 

und verschiedene Rollen von Gemeinde und Privaten vergleichen.

Standort-, Siedlungs-, Verkehrs- und Baupolitik so abstimmen, dass Berikon attraktiv bleibt 

und die Steuerbasis nachhaltig gestärkt wird.

Bauland und hochwertigen Wohnraum gezielt entwickeln, um Standortqualität, Steuerbasis 

und mögliche Grundstücketräge zu stärken.

Geeignete Flächen und Rahmenbedingungen für Dienstleistungs- und 

Gewerbeunternehmen entwickeln, um Arbeitsplätze und Steuereinnahmen zu fördern.

Nutzen, Auftrag, Zusammensetzung und Kosten einer beratenden Fachkommission für 

Raum- und Siedlungsentwicklung prüfen.

Prüfen, wie Planungsmehrwerte im Rahmen der BNO rechtmässig und nachvollziehbar 

ausgeglichen werden können.

Prüfen, ob direkte Förderbeiträge für Regenwassernutzung durch raumplanerische Anreize 

ergänzt oder ersetzt werden können.
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5. Prioritätetn & Zukunft Berikon 16 Themen

E05 Energiestadt: Kosten und Nutzen

E18 Gemeindehausplatz: Unterhalt vor 

Gesamtsanierung

E19 Qualität der Gemeindekommunikation

E20 Bezeichnung des Sportzentrums

E29 Zukunftsbild als Grundlage der 

Finanzstrategie

E30 Begleitgruppe für strategische 

Gemeindeentwicklung

E31 Bevölkerung frühzeitig einbeziehen

E32 Projektpriorisierung

E34 Verständliche Kommunikation

E39 Energiestadt: Label versus direkte 

Massnahmen

E41 Transparenz der 

Gemeinderatskommunikation

E44 Projekt Kleeblatt: Status und nächste 

Schritte

E45 Projektportfolio und frühe Mitwirkung

E51 Strategische Prioritäten des Gemeinderats

E52 Investitionen und Projekte 2026-2025 

priorisieren

E63 Kunst am Bau bei Gemeindeprojekten

Hinweis: Die weitere Bündelung, Priorisierung und Zuweisung an politische oder administrative Folgegefässe ist Gegenstand der

internen Weiterbearbeitung durch die Gemeinde.

Kosten und Nutzen von Kunst am Bau kritisch prüfen und nicht zwingende Ausgaben bei 

knappen Mitteln entsprechend priorisieren.

Strategische Ausrichtung und Prioritäten des Gemeinderats für die langfristige Entwicklung 

Berikons transparent machen und diskutieren.

Investitionen und Projekte nach Notwendigkeit, Dringlichkeit, Kosten und langfristigem 

Nutzen priorisieren und zweckmässige Standardlösungen bevorzugen.

Kommunikation des Gemeinderats transparenter, nachvollziehbarer und kontinuierlicher 

gestalten.

Ziel, aktueller Stand, bisherige Ergebnisse und weiteres Vorgehen des Projekts Kleeblatt 

transparent darstellen.

Laufende Projekte stärker priorisieren, ihren Status transparent machen und die 

Bevölkerung bei geeigneten Vorhaben frühzeitig einbeziehen.

Prüfen, ob gezielter Unterhalt und fachgerechte Reparaturen gegenüber einer sofortigen 

Gesamtsanierung vorzuziehen sind.

Qualität, Erscheinungsbild und Zugänglichkeit der Gemeindekommunikation verbessern.

Eine Umbenennung des Sportzentrums in "Sportzentrum Mutschellen" prüfen.

Kosten und Nutzen der Weiterführung des Labels Energiestadt gegenüber direkte 

Energiemassnahmen abwägen.

Kosten und Nutzen des Labels Energiestadt mit direkten, messbaren Energie- und 

Sanierungsmassnahmen vergleichen.

Finanzielle Prioritäten aus einem gemeinsam entwickelten langfristigen Zukunftsbild für 

Berikon ableiten.

Eine dauerhafte Begleitgruppe aus Politik, Bevölkerung, Vereinen und Gewerbe für 

strategische Gemeindeentwicklung prüfen.

Bei grösseren Projekten frühzeitige Mitwirkung ermöglichen, bevor fertige Vorlagen 

vorliegen.

Gemeindeprojekte transparent nach Notwendigkeit, Dringlichkeit, Nutzen, Kosten und 

strategischer Bedetung priorisieren.

Komplexe Vorlagen verständlicher kommunizieren und regelmässiges Informationsgefäss 

prüfen.
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